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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

eimaliger Zuſtellung 2,75 durch
Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellun

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Nr 6816 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Evrechſtunden von 10 bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176
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Die Neuwahlen zum Reichskage
die im herannahenden zweiten Quartal ſtattfinden und für die weitere
Entwicklung unſerer innerpolitiſchen und virtſchaftlichen Verhältniſſe
von entſcheidender Bedentung ſein werden machen es jedem
politiſch reifen Manne zur Pflicht eingedenk zu ſein daß eine
Aendernug der Lage in Staat und Reich zum Beſſeren bis zu einem
gewiſſen Teile auch von ihm mit abhängt Dieſe Pflicht aber legt
es ihm nahe ans der Teilnahmloſigkeit die leider immer weitere
Kreiſe unſeres Volkes befällt hervorzutreten und ſich zu orien
tieren ſowie auf dem Laufenden zu erhalten über die
mancherlei Geſichtspunkte die bei der Betätigung des Wahlrechts

ins Auge zu faſſen ſind ſoll dieſe Betätigung in Wahrheit zum
Wohle unſeres Vaterlandes beitragen

Das beſte und einzig ſichere Mittel zu ſolcher Juformation iſt das
Leſen einer

gut ſchnell und zuverläſſig berichtenden
ſorgfältig und überſichtlich zuſammen
geſtellten Tageszeitung

wie ſie für das weite Gebiet der Provinz Sachſen Anhalts
und Thüringens alſo ganz Mitteldentſchlands die

Saale Zreikung
des größte volitiſche zweimal täglich erſcheinende

Organ liberaler Richtung
in dem genannten Bezirke darſtellt Jn Bezug auf Schnelligkeit der Bericht

erſtattung und hinſichtlich ihrer Reichhaltigkeit mit den großen Berliner
Zeitungen konknrrierend bietet ſie fortgeſetzt ein getreues Spiegelbild

des politiſchen wirtſchaftlichen und ſozialen Lebens
unterrichtet über alle Vorgänge auf dem Gebiete der Kunſt und
Wiſſenſchaft pflegt ganz beſonders auch Theater und
Muſik und darf ſich rühmen bezüglich ihres kommunalen und
ihres der Unterhaltung gewidmeten Teiles in ihrem weiten
Verbreitungsbezirke unerreicht dazuſtehen Auch der reiche und über
ſichtliche Handelsteil von der Berliner Vörſe aus aktuell bedient
erfreut ſich allgemeiner Anerkennung

Je frühzeitiger die Beſtellungen erfolgen deſto größer iſt die
Garautie die für rechtzeitige und pünktliche Lieferung geleiſtet werden

kann Wie bitten deshalb die Ernenerung des Abonnements
reſp Neubeſtellungen auf die Saale Zeitung alsbald bei
der nächſten Poſtanſtalt und bei den Briefträgern ſowie
in unſerer Expeditivn bewirken zu wollen

Die Saale Zeitung iſt Publikationsorgan der Königl Amts
gerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte auch veröffentlicht ſie
die Bekanntmachungen des Magiſtrets und der Polizei Verwaltung

der Stadt Halle ſowie der Königl Regiernng zu Merſeburg und des
Königl Landratsamtes des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem
Jntereſſe ſind Anzeigen jeder Art ſinden ſchon wegen der Dichtigkeit
der Verbreitung der Saale Zeitnng unter dem kanufkräftigen
Publikum der Umgegend in ihr die denkbar weiteſte und erfolgreichſte
Wirknng

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Zeitung
mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen Kaiſerl Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark bei
täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der SagleZeitung
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Frauenſtudium
Bei der Beratung des Kultusetats im preußiſchen Ab

geordnetenhauſe iſt auch diesmal wieder über die Frage
des Frauenſtudiums eingehend verhandelt worden Am
Montag ſetzte Abg Dr Müller Sagan von der freiſinnigen
Volkspartei in einer vortrefflichen Rede die Notwendigkeit
auseinander für eine beſſere Ausbildung der weiblichen
Jugend Sorge zu tragen er legte Verwahrung ein gegen
die von konſervativer Seite vertretene Auffaſſung daß es
verfehlt ſei Mädchengymnaſien zu ſchaffen und ſprach ſeineGenugtuung darüber aus daß der Kultusminiſter Gym

naſialkurſe für Mädchen genehmigt hat Unzweifel
haft hat der freiſinnige Redner darin recht wenn er be
tonte wie die wirtſchaftliche Entwickelung mehr und mehr
dazu dränge daß auch die Töchter aus bürgerlichen Kreiſen
ſich einen Erwerb ſuchen müſſen um ſich ihren Lebens
unterhalt zu ſichern Eine Erweiterung des Erwerbs
ebiets der Frau und damit in Zuſammenhang eine Ver
eſſerung in der Ausbildung der weiblichen Jugend iſt eine

unabweisbare Forderung der Zeit Auch der national
liberale Vertreter von Halle Abg Dr Friedberg nahm
charfe Stellung gegen die rückſtändigen Anſchauungen wie
ie von dem konſervativen Abg Dr Jr mer und dem frei

konſervativen Abg Vorſter geltend gemacht wurden Er
geißelte mit ſcharfem Spott die Voörurteile die ſich der

Saale Beilung
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Abend Ausgabe

Siebennnddreißzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Dienstag den 17 März

Forderung einer zeitgemäßen Reform der Frauenbildung
entgegenſtellen Der Kultusminiſter Studt erklärte daß
die Regierung nicht beabſichtigt volle Mädchengymnaſien
einzurichten ſie will lediglich Kurſe im Anſchluß an die

e Töchterſchulen ſchaffen weil ſie die Verantwortung
ür das Weiterbeſtehen der bisherigen Zuſtände nicht über

nehmen könne
Es iſt zu wünſchen daß der Verſuch der mit der Ein

richtung von Gymnaſialkurſen für Mädchen gemacht werden
ſoll gelingen möge damit auf dieſer Grundlage weiter ge
baut werden kann Die Unterrichtsverwaltung muß dafür
Sorge tragen daß den Mädchen die durch die Gymnaſial
kurſe vorgebildet ſind der Beſuch der Univerſitäten
geſtattet wird Heute beſtehen in dieſer Beziehung noch
mancherlei Schwierigkeiten Viele Univerſitätslehrer ſträuben
ſich dagegen Damen zu Hörern ihrer Vorleſungen zuzulaſſen
Die Abneigung wurzelt nicht ſowohl in ſachlichen Schwierig
keiten als in perſönlichen Vorurteilen Wenn man weiß
was eine Frau auf dem Gebiet der Mathematik geleiſtet hat
ſo fragt man billig weshalb genügend vorgebildeten
Damen ihr Studium nicht geſtattet werden ſoll wenn es
dem Profeſſor nicht gefällt Weshalb ſoll eine Frau zwar
das Recht haben die Literatur zu bereichern nicht aber
Literatur an der Univerſität zu ſtudieren Weshalb ſoll ſie
berufen ſein an der Fabrikinſpektion teilzunehmen nicht
aber an der Hochſchule Vorleſungen über Volkswirtſchaft
und Sozialwiſſenſchaften zu hören Die Gerechtigkeit
erheiſcht daß Frauen die den Befähigungsnachweis
für die Univerſität erlangt haben auch Zutritt z den
Vorleſungen erhalten ohne von der Willkür der Profeſſoren
abzuhängen

das gleiche Recht der Frau ſich ſelbſtändig einen Erwerb
zu ſchaffen für den ſie geeignet iſt zu ſorgen iſt eine Pflicht des
Mannes eine einfache Pflicht nicht der Ritterlichkeit ſondern
der Gerechtigkeit Es iſt eine Grauſamkeit gebildete
Frauen an der Ausbildung für einen gelehrten Beruf zu
hindern Nach der Natur der Dinge werden Frauen die
ſtudieren um ſich durch ihre Kenntniſſe und Fertigkeiten ihr
Brot zu verdienen immer die Ausnahme bleiben aber den
wenigen Frauen die Willenskraft und Mittel haben dieſes
Ziel zu erreichen kann man den Weg zum Ziel nicht
ſperren ohne ſich der Engherzigkeit und Unbilligkeit ſchuldig
zu machen Es gibt heute bereits eine Anzahl weiblicher
Aerzte in Preußen die auf deutſchen und preußiſchen
Univerſitäten regelrecht ſtudiert und die ſtaatliche Approbation
erworben haben Es iſt alſo kein Zweifel mehr daß ein
erfolgreicher mediziniſcher Unterricht auch bei der Teilnahme
von Frauen an den Vorleſungen und Uebungen möglich iſt
Weshalb alſo ſollen weibliche Studierende auch ferner ge
nötigt werden nur vereinzelte Univerſitäten zu beſuchen wo
die Profeſſoren ſie zulaſſen Jede Univerſität und jede
Vorleſung ſollte ihnen geöffnet werden das wäre der
einzig berechtigte Standpunkt der Unterrichtsverwaltung

o

Deutſches Reich
Freikonſerbative und Agrarier

Ueber das Verhältnis der Freikonſervativen zum Bund
der Landwirte haben wir in der letzten Zeit mehrfach Mit
teilungen gebracht So erwähnten wir daß das Hauptorgan
der freikonſervativen Reichspartei, die Poſt ſich bitter über
die Einmiſchung des Bundes in die Aufſtellung der Kandidaten
für die Reichstagswahlen in den einzelnen Wahlkreiſen beklagte
und daß gleich darauf Herr v Kardorff der anläßlich der
Meinungsverſchiedenheiten über den Zolltarif aus dem Bunde
oſtentativ ausgetreten war gleichwohl die Bekämpfung des ſich
durch weiſe Mäßigung auszeichnenden Bundes in der offi
ziöſen Preſſe als inopportun bezeichnete Wir ſprachen die
Anſicht aus daß das Vorgehen des Herrn v Kardorff ſich aus
dem Wunſche erkläre der Vund möge den Freikonſervativen ihre
Mandate laſſen Und es iſt in der Tat ein modus vivendi
zwiſchen dem Führer der Freikonſervativen und dem Bunde der
Landwirte in einer Verſammlung gefunden worden die an
dieſem Sonntag in Oels ſtattfand und mit der Wiederauf
ſtellung des Herrn v Kardorff abſchloß Es iſt ſchwer
zu ſagen wenn man nicht die ganze Sache als eine
vorher abgekartete Komödie anſehen ſoll wer dabei
eine traurigere Rolle geſpielt hat Herr v Kardorff
der vor den Bündlern zu Kreuze gekrochen iſt
oder der Bundesdirektor Hahn der als Unentwegter auftrat
und bei der Abſtimmung total abfiel Es handelte ſich nach der
Ditſch Tagesztg um eine Verſammlung des Bundes der

Land wirte an der auch einige Nichtmitglieder teilnehmen
durften Bundesdirektor Dr Diederich Hahn erklärte Schon

ie Rückſicht auf andere Wahlkreiſe müſſe dem Bunde verbieten
für v Kardorff offiziell einzutreten den Organiſator unſerer
Niederlage Rittergutsbeſitzer Rup recht meinte v Kardorff
könne als Bundeskandidat nicht in Frage kommen nur rück
gratsfeſte Leute dürften gewählt werden Schließlich wurde
ein Brief des Herrn v Kardorff vom 7 März 1903 an
Herrn v Euen bekannt gegeben in dem es heißt Die ſchwäch
liche Haltung der Regierung gegenüber der Handwerkerfrage
ebenſo wie deren Haltung der Sozialdemokratie gegenüber hat
allerdings große Zweifel in mir erweckt ob nicht die Be
ſchleunigung der Kataſtrophe in unſerem Staatsleben
der wir entgegengehen durch die Ablehnung des Zolltarifs vor
zuziehen geweſen wäre Danach wurde mit allen gegen zwei
Stimmen eine Reſolution angenommen nach welcher die Ver
ſammlung die Stellungnahme von Kardorffs und ſeinen Aus
tritt aus dem Bunde bedauert aber in Anſehung ſeines lang
jährigen Eintretens für die agrariſche Sache beſchließt ſeine
Kandidatur nicht zu bekämpfen Dr Hahn und Ruprecht be
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tonten nochmals daß Herr Kardorff nicht offizieller Bundes
kandidat ſei aber ſie werden eben gute Miene zum böſen
Spiel machen und ihn von ihrem Anhang wählen laſſen Herr
v Kardorff iſt eben trotz allem und allem der ihre 4

Eine Mahnnng an die Parteifreunde
der gegenwärtig anhebenden Wahlbewegung nicht läſſig gegen
überzuſtehen ſondern fleißig mitzuhelfen die Wähler aufzuklären
und ſie für die Ziele und Beſtrebungen der Partei zu gewinnen
und zu begeiſtern findet ſich in der Kreuzztg Das Blatt
mit dem wir ſonſt ſelten einer Meinung ſind hat diesmal
unſeren vollen Beifall wenn es darauf hinweiſt man müſſe
beſtrebt ſein auch vom Feinde zu lernen und wenn es dann
weiter ſchreibt

Jn Bezug auf Arbeitseifer Zielbewußtſein und Opferfähig
keit können wir noch unendlich viel Lehren von unſeren
Gegnern annehmen Wenn man auch ganz unmöglich inner
halb anderer Parteien Hunderttauſende von Anhängern finden
wird die wie in der Sozialdemokratie auf Kommando
ihrer Vertrauensperſonen bereit ſind ihre freien Stunden zu
opfern um Flugblätter zu verteilen in die Dörfer zu gehen
um dort aufzuklären bei den Wahlen Schlepperdienſte zu
leiſten und dazu noch nicht unerhehliche bare Beiträge an ver
ſchiedenerlei Parteikaſſen zu zahlen ſo könnte doch an Opfer
willigkeit bei uns erheblich mehr geleiſtet werden als gegen
wärtig geſchieht Die Sozialdemokratie verwendet allerdings
auch terroxiſtiſche Mittel um ihre Aaitotionskolonnen
zu ſammenzuhalten und die Beiträge einzutreiben Die Werk
ſtätten und Fabrikorganiſationen in denen die Arbei er unter
ſtete parteipolitiſche Aufſicht geſtellt ſind bewähren ſich bei
allen Wahlen ausgezeichnet Auch in dieſem Punkte kann
unſere Partei der Sozialdemokratie nichts nachmachen Aber
ſie muß für rege Fühlung mit der Wählerſchaft
Sorge tragen und beſtrebt ſein in Bezug auf Wünſche und
Klagen begründeter Art als Vertrauensfaktor angeſehen zu
werden Die Partei darf nicht warten bis ſich von jelbſt die
Mitglieder die ihre Lebensanſchauung teilen Hei ihr an
melden ſie muß Mitglieder und Anhänger werben und für
ihre Sache in immer weiteren Kreiſen Verſtindnis erwecken
Vor kurzem fanden einige in der ſozialdemorratiſchen Preſſe
veröffentlichte Arbeiter Budgets deshalb beſondere Beachtung
weil darin die Ausgaben für Parteizwecke alſo für Mitglieder
beiträge und Zeitungsabonnements einen auffallend hohen
Prozentſotz ausmachten Ein Chemnitzerx Eifenbohrer veraus
gabte bei einem Jahresverdienſt von nur 76 N n t weniger
als 22,80 ein Maurer der im Jahre 924 N Bordienſte
hatte ſogar mehr als 40 M für Partei und Gewer ſchaſts
beiträge für ſozialdemokratiſche und gewerkſchaftliche Blätter
und Broſchüren Jn den bürgerlichen Parteien und nameunt
lich in der konſervativen Partei wird man eine in gleichem
Verhältnis ſtehende Opferwilligkeit ſelbſt bei wohlhabenden
Mitgliedern nicht allzu häufig finden und doch iſt Opferwillig
keit und Aubeitsfreudigkeit die unbedingte Vorausſetzung für
einen Sieg der konſervativen Sache bei den Reichs u 8wahleu
Jn dieſer Hinſicht können wir von unſeren Begn m alſo in
der Tat noch recht viel lernen

Wir glauben keinem Widerſpruch zu begegnen wenn wir ſagen
daß auch die Liberalen auf dieſem Gebiet wvoch viel von den
Sozialdemokraten lernen können Und wenn jetzt ſchon die
Konſervativen die doch trotz alledem und alledem in den meiſten
Kreiſen den behördlichen Apparat für ſich haben es den Sozial
demokraten an Eifer gleich tun wollen dann muß das für die
Liberalen eine dringende Mahnung ſein um auch ihrerſeits mit
Eifer und Opferfreudigkeit an die Wahlvorbereitungen zu gehen
Ohne Fleiß kein Preis dies Wort gilt namentlich bei den

Wahlen

Politiſches
Die fortgeſetzt leidenſchaftlichen Aeußerungen eines Teiles

der engliſchen Preſſe welche Denatſchland Angriffs
gelüſte gegen England unterſtellen and deshalb eine Ver
ſtärkung der engliſchen Flotte fordern erregen die un
geteilte Aufmerkſamkeit der ruſſiſchen Publiziſtik und Preſſe
ſie muß anerkennen daß von ſeiten Deutſchlands den engliſchen
leidenſchaftlichen Ergüſſen Ruhe entgegengeſetzt daß deutſcher
ſeits der Dialog mit vornehmer Zurückhaltung geſührt wird
Pſychologiſch intereſſant ſind aber die neuerlichen Ausführungen
der Birſhewyje Wedomoſti in denen es u a geißt

Man fühlt daß dieſer Dialog das Produkt einer ver
bängnisvollen Kraft iſt die zwei Kulturnationen auf den Weg
des Krieges drängt Die Unvermeidlichkeit des Zuſammen
ſtoßes ſagen täglich hunderte engliſcher Stimmen in Preſſe
und Parlament voraus Die Geſchichte iſt reich an Beiſpielen
von Komplikationen Kriſen und ſelbſt verheerenden Kriegen
die nicht durch die Forderungen der Logik und des geſunden
Sinnes hervorgerufen ſind ſondern durch die Phantaſie der
Verkünder einer beſtimmten Art von Jdeen welche die ſchlechte
Eigenſchaft haben ſich im Leben in dem Maße zu verkörpern
wie man an ſie denkt und von ihnen redet

Dieſe Ausführungen des ruſſiſchen Blattes ſollen ſelbſtverſtändlich
nicht dazu beitragen zur Beruhigung der engliſchen Preſſe zu
wirken ſondern im Gegenteil einen Zuſammenſtoß Eng
lands mit Deutſchland als etwas Unabänderliches
hinzuſtellen Der an einem ſolchen Kriege ſich freuende Dritte
iſt aber Rußland daß ſich anſcheinend ſchon allein durch die
mögliche Perſpektive eines blutigen Haders zwiſchen den beiden
ſtammverwandten Nationen Deutſchland und England von der
Sorge erleichtert fühlt ſelbſt einſt mit England einen Waffen
gang wagen zu müſſen Wenn es ſich nur nicht dabei
täuſcht

Jn Bayern ſoll es ſchon wieder kriſeln Wie das
B aus München meldet gilt die Stellung des Miniſters

des Jnneren v Fellitzſch als erſchüttert Nachdem am
Sonntag Miniſter v Fellitzſch zum Vortrag beim Regenten be
fohlen worden war folgte geſtern ein Vortrag des Miniſter
präſidenten v Podewils e e Kreiſen herrſcht
große Aufregung weil das Miniſterium des Jnueren beiS h wegen des ſtaatdanwalt Seſtligen
Plaidoyers im Heusler Prozeß reklamiert hat Tro
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oder wegen der Kriſe tritt Miniſterpräſident v Podewwils einen
kurzen Erholungsurlaub an Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
dem Grafen Crailsheim bei erſter Gelegenheit noch weitere
Miniſter folgen würden

Von dem Poſener Orondownik wird eine neue pol
niſche Monatsſchrift unter dem Titel Quo vadis ange
kündigt die in Poſen erſcheinen ſoll Jn dem bisher veröffent
lichten Proſpekte das in der Druckerei des bekannten groß
polniſchen Agitators Biedermann hergeſtellt iſt heißt
es die Zeitſchrift Quo vadis werde mit Energie und mit
klarem vorgeſtecktem Ziele nach edler anſtändiger und ehren P
oller Eintracht ſtreben die Vorgänge Tugenden und gutenAbſichten der beiden in Tätigkeit befindlichen kämpfenden Lager

hervorkehren und den Uebermut ſowie die abſichtlichen Fehler
dieſer Lager veröffentlichen und rügen Man wird danach an
nehmen dürfen daß das neue Organ beſtimmt ſein wird die
Gegenſätze zwiſchen der national polniſchen und der polniſch
demokratiſchen Partei anszugleichen und zur erfolgreicheren Be
kämpfung des Dentſchtums den allpolniſchen Gedanken zu pflegen
Mit Rückſicht auf die bevorſtehenden Neuwahlen zum Reichs
tage gewinnt die Begründung eines Blattes welches ein Zu
fantmengehen aller polniſchen Elemente betreibt beſondere Be
deutnng

Volkswirtſchaftliches
Ueber die induſtriellen und kommerziellen Verhältniſſe des

Jahres 1902 urteilt die Handelskammer zu Barmen im
weſentlichen in demſelben Sinne wie in ihren kürzlich erſchie
nenen Berichten die Aelteſten der Kaufmannſchaft und die
Handelskammer zu Berkin indeſſen etwas zuverſichtlicher
als dieſe Der Ueberblick den die der Handelskammer zu
Barmen erſtatteten Geſchäſtsberichte der einzelnen Jnduſtrie
zweige gewährt ergiebt das in Anbetracht der tiefen Depreſſion
die über Handel und Jnduſtrie im vorvergangenen Jahre her
eingebrochen war ſehr erfreuliche Reſultat, daß eine ent
ſchiedene Beſſerung in der allgemeinen Geſchäfts
lage in ihrem Bezirk eingetreten iſt eine Beobachtung die
darauf ſchließen läßt daß die wirtſchaftliche Lage in Deutſchland
was für uns in erſter Linie in Betracht kommt ſich überhaupt
wieder zu heben beginnt An dieſes Urteil knüpft ſie daun
noch folgende Vemerkungen daß die Beſſerung der Verhältniſſe
in der Textilinduſtrie ganz unverkennbar ſei und gerade dieſe
Tatſache berechtigt bei der hohen Bedeuntung welche die
Textilinduſtrie für das Gedeihen der geſamten
Juduſtrie beſitzt zu der Hoffnung daß andere Jnduſtrie
zweige und vor allem die Eiſeninduſtrie dieſem Emporgang bald
folgen werden Die im Gegenſatz zu den niederdrückenden kriege
riſchen Ereigniſſen der letzten Jahre verhältnismäßig fried
liche allgemeine Weltlage laſſe vertrauensvoller in die
Zukunft blicken und ihr wohltätiger Einfluß auf dem Weltmarkt
mache ſich bereits fühlbar Allerdings wird dieſer Ausblick
getrübt durch die Unſicherheit wegen der Neugeſtaltung
unſerer handels politiſchen Beziehungen zum Aus
land Allein auch in dieſer Hinſicht glaubt die Handelskammer
die Hoffnung auf eine glückliche Löſung trotz der verwickelten
Verhältniſſe nicht aufgeben zu ſollen

Das künftige bayeriſche Verkehrsminiſterium
wird ſchon mit dem 1 Januar 1904 ins Leben treten Die
Vorarbeiten hierfür ſowie die Aufſtellung und Vertretung des
Eiſenbahnbudgets im nächſten Landtage dann die Arbeiten für
die Uebernahme der Pfälzer Bahnen durch den Stagt und eine

Reihe anderer wichtiger Organiſations und Verwaltungsfragen
ſind an den Miniſterialrat v Frauendorfer übertragen

Die vom Dampfer Stephan geſtern von Nordenham an
getretene Probefahrt iſt in jeder Hinſicht äußerſt befriedigend
verlaufen Der Dampfer wird in nächſter Zeit den erſten Teil
des neuen deutſch atlantiſchen Kabels in ſeine Tanks
einladen von dem das Kabelwerk bereits ca 3000 Kilometer
fertig geſtellt hat Jm Sommer dieſes Jahres wird der Dampfer
die Verlegung der erſten Teilſtrecke von Borkum bis zu den
Azoren in zwei Expeditionen ausführen

Kirche und Schule

Daß Bayern wie die Tägl Rundſch berichtete im
Bundesrat gegen die Aufhebung des 8 2 des Jeſuiten
geſetzes ſtimmen wird beruht wie die offiziöſe Münchener
Allg Ztg berichtet auf willkürlichen Kombinationen

War auch nicht anders zu erwarten
Die Proteſtverſammlungen der Bevölkerung gegen

die Aufhebung des S 2 des Jeſuitengeſetzes mehren ſich So
ſprach in Plauen im Vogtlande Profeſſor Thümmel Jena
vor über 2000 Perſonen Profeſſor Thümmel führte u a aus
man könne der evangeliſchen Kirche die Rückkehr der Jeſuiten
vielleicht wünſchen als eine Aufmunterung Sie ſei aber etwas
hart eine Art Vferdekur Spanien und Oeſterreich hätten
dieſe Kur nicht überſtanden Eine Reſolution gegen die Auf
hebung wurde einſtimmig angenommen Auch in Freiberg
legien etwa 1000 Perſonen energiſchen Proteſt gegen die Auf
hebung ein worauf der bekannte öſterreichiſche Reichsrats
abgeordnete Rechtsanwalt Dr Eiſenkolb über die kulturelle
Entwicklung Oeſterreichs und die Los von Rom Bewegung
ſprach

Parlamentariſches
Der Landtag des Herzogtums Braunſchweig wurde nach

dem er die Beratung des Stempelſtenergeſetzes zu Ende geführt
P durch den Staatsminiſter Dr von Otto ge
ſchloſſen

Wahlbewegung

Von dem nationalſozialen Paſtor Kötzſchke hat
Redaltenr Nebe lung in Nordhauſen berichtet derſelbe habe
ſein Wort gebrochen denn er habe denjenigen die ſich
ſeiner Zeit gelegentlich ſeines Kirchenſtreits für ihn ins Zeug
legten feſt verſprochen niemals im Wahlkreife Sanger
hauſen Eckartsberga parteipolitiſch zu kandidieren
Nebelung hat dieſe Behauptung noch unlängſt in Sangerhauſen
wiederholt Gegenüber einer Aufforderung von Kötzſchke dies
zu berichtigen hält Herr Nebelung ſeinen Ausſpruch in vollem
Umfange aufrecht und erklärt die Sachlage ermögliche es ja
Herrn Kötzſchke vollauf die Wahrheit in einwandfreier Form
und an maßgebender Stelle dartun zu laſſen Kötzſchke aber
wird wie die Freiſ Ztg dazu bemerkt ſich hüten zu klagen

Jn Danzig hat der freiſinnige Wahlverein be
ſchloſſen den Abgeordneten Mommſen wieder als Kandidaten
für den Reichstagswahlkreis Danzig Stadt aufzuſtellen

Heer und Flotte
S M S Seeadler iſt am 14 März in Tſingtau

eingetroffen S M S Gazelle iſt am 15 März in La
Gughra eingetroffen S M Tpdbt S 90 iſt am 16 März
in Tſchifu eingetroffen und von dort wieder in See gegangen
T S M S Thetis iſt am 16 März von Tſingtou nach
Shanghai in See gegangen S M J Alice Nooſe
el iſt am 13 März in Wilhelmshäven eingetroffen
S M S Otter iſt am 14 März in Kiel eingetroffenS M S Olga iſt am 14 März in Wilhelm haven ein
getroffen S M S Prummer iſt am 13 März in

ingetroffen S M SS Hohenzollern undan et m ſind am 14 März von Kiel in See
egangen S H S Württemberg iſt am 15 März
n Wilhelmshaven eingetroffen

Verſammlungen und r hielt ne dies
Die dentſche Friedens geſellſchaft hielt ihre diesjährige Generalverſammlung in Scweilnfurt ab Die Orts

gruppen von 30 Städten waren vertreten Die Berichte des
erſten Vorſizenden Dr A Richter Pforzheim des Schrift
führers W Hartmann Stuttgart und des Kaſſierers
P Alber Stnuttgart ließen ein recht kräftiges Forlſchreiten der
Friedensbewegung im Deutſchen Reich erkennen Es wurde be
ſchloſſen das Organ der Geſellſchaft die Friedensblätter
Verlag von Wilh Langguth Eßlingen a ſtatt wie bisher
einmal monatlich künftig alle 14 Tage ſcheinen zu laſſen Eine
längere Debatte entſpann ſich über das bei den nächſten
Reichstagswahlen zu beobachtende Verhalten Man einigteſich dahin den Kandidaten die Frage vorzulegen ob ſie bereit
ſeien der inter parlamentariſchen Friedensunion beizutreten und
ob ſie für die Regelung internationaler Streitfragen durch das
Haager Schiedsgericht wirken wollen Aſſeſſor Neuter Naumburg beklagte c daß obwohl über 70 Mitglieder des Dentſchen

Reichstages und des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes der inter
parlamentariſchen Union angehbörten ſeitens der Parlamentarier
faſt nichts in der Friedensſache getan würde Abg Wetekamp
ſetzte die Schwierigkeiten eines parlamentariſchen Eintretens für
die Friedensbewegung auseinander Er hielt es für ratſam
dem Reichskanzler und dem Reichstag die Wünſche der Friedens
freunde zu unterbreiten ſowie auch beiden Landtagen Geſuche
um Aenderungen im Junhalt der Schulbücher einzureichen
Der bisherige Vorſtand wurde durch Zuruf wiedergewählt Am
Nachmittag fand eine ſtark beſuchte öffentliche Verſamm
lung ſtatt die nach lebhafter Diskufſion in der Prof Quidde
erklärte daß die Friedensbewegung mit politiſchen Beſtrebungen
nicht verquickt werden dürfe folgende Reſolution annahm

Die Verſammlung fordert die Friedensfreunde aller zivili
ſierten Länder auf nach Kräften die Verwirklichung der Jdee
zu unterſtützen die die Friedenskonferenz und den Schieds
gerichtshof im Haag ins Leben rief Sie ladet ihre
Mitbürger ein dahin zu wirken daß in abſehbarer Zeit der
Schiedsgerichtshof im Haag für die vereinigten Völker das
Anit bekleide das heutzutage ſo erfolgreich von den Gerichten
jedes Landes in Bezug auf innere Streitigkeiten ausgeübt
wird Die parlamentariſchen Friedensfreunde
mögen auf die Regierungen dahin wirken daß dieſe anf
Grund eines ihren gegenwärtigen Beſitzſtand garantierenden
Vertrages möglichſt bald das Hagager Schiedsgericht in einen
obligatoriſchen Weltgerichtshof umwandeln

Schön gedacht wir fürchten nur daß die Einſetzung des Welt
gerichtshofes ſo ungeſähr mit dem jüngſten Tage zuſammen
fallen wird

Hg Die geſtrige zweite Sizung des Allgemeinen
Deutſchen Krankenkaſſen Kongreſſes in Berlin begann
mit der Beratung der Stellungnahme zu der Apotheken
frage Referent Buchdrucker Magnau Berlin empfahl
folgende Reſolution

Der 2 Allgemeine Kongreß der Krankenkaſſen Deutſchlands
hält es für durchaus noiwendig daß gefetzliche Beſtimmungen
geſchaffen werden welche den Krankenkaſſen eventuell in
Kaſſenverbänden es geſtatten eigene Apotheken zu errichten
welche es ihnen aber zum mindeſten geſtatten folche Arzneien
welche von den Apotheken im Handverkauf abgegeben werden
direkt an die Mitglieder auf Grund ärztlicher Verordnungen
zu liefern

Jn der Debatte erklärte der nationglſozigale Lithograph
Tiſchendörffer Berlin daß ihm die Reſolution noch nicht
weit genug gehe Zwar würde die Selbſtbeſchaffung von
Arzueimitteln ſchon einen Fortſchritt gegenüber den heutigen
erbärmlichen Zuſtänden ſein aber man müſſe ganze Arbeit
machen und die Kommunaliſfierung der Apotheken
verlangen Beifall Damit würde die ganze Miſere aus der
Welt geſchafft werden es könnte dann nicht vorkommen daß

500 Proz an Arzneien bezahlt werden müſſen Wer müſſe
das zahlen Die Aermſten der Armen Sehr wahr Er
beantrage in der Reſolution zu ſagen

Wir fordern Kommunaltſierung der Apotheken und bis das
erreicht iſt die Errichtung eigener Apotheken durch die
Krankenkaſſen

Die Reſolution wurde darauf unter lebhafter Zuſtimmung mit
dem Zuſatz Tiſchendörffer Werlin faſt einſtimmig angenommen
Fräßdorf Dresden ſprach über die Angliederung der
Krankenverſicherung an die Jnvalidenverſicherung
und empfahl folgende Reſolution

Der zweite allgemeine Kongreß der Krankenkaſſen Deutſch
lands hält eine Verſchmelzung der geſamten Arbeiter
verſicherungen im Jntereſſe der Verſicherten für geboten
Durch eine ſolche würde eine viel ſchunellere und zufrieden
ſtellendere Fürſorge für den Kranken und Jnvaliden herbei
zuführen ſein auch würden ſich die Verwaltungskoſten ver
ringern Zur Durchführung der Witwen Waiſen und
Arbeitsloſen Unterſtützung würde durch eine ſolche Vereinigung
eine ſehr geeignete Organiſation geſchaffen

Der Kongreß hält aver eine Verſchmelzung nur dann für
annehmbar wenn dabei die Selbſtverwaltung durch Ver
ſicherte und Arbeitgeber wie ſie bei den organiſierten
Krankenkaſſen gegenwärtig gegeben nicht angetaſtet wird

Eine erſprießliche Sozialreform iſt nur dann zu erzielen
wenn bei deren Durchführung diejenigen für welche ſie
gegeben den weſentlichen Einfluß haben

Es muß daher der lebhafteſte Proteſt dagegen erhoben
werden daß jeder Fortſchritt auf fozialpolitiſchem Gebiet mit
Einſchränkung der Selbſtverwaltung erkauft werden ſoll

Nach kurzer Debatte wurde die Reſolution angenommen
Am Nachmittag in der Schlußſitzung beſchäftigte ſich der

Krankenkaſſentag mit den vorliegenden Auträgen deren Zahl
annähernd 100 beträgt Graef Frankfurt a M beantragte
nur über die Anträge allgemeinen und prinzipiellen Jnhalts zu
beraten dagegen alle Anträge welche zu Differenzen beſonders
zwiſchen Orts und Betriebs bezw Hilfskaſſen führen könnte
durch Rebergang zur Tagesordnung zu erledigen Der Vor
ſchlag wurde angenommen Darauf folgte die Beratung der
Anträge Zum Schluß ſprach ſich der Kongreß noch für die
Bildung von Centralkommiſſionen und einer Organiſation der
ſelben zur Erzielung günſtiger Bedingungen beim Bezug von
Arzneien 2c aus Ein Feſtkommers ſchloß am Abend den
Kongreß ab Die Stadt Berlin hatte dem Kongreß einen
Zuſchuß von 2000 M bewilligt

Ausland
Präſident Rooſevelt über die Monroe Doktrin
Als entſchiedenen Anhänger der Monroe Lehre bekennt ſich

Präſident Rooſevelt in ſeinem neuen Werk Amerikanis
mus das in deutſcher Ueberſetzung von Dr Paul Raché
Hamburg demnächſt im Verlag von Hermann Seemann Nach
folger erſcheint Nach dem uns übermittelten Ausdeugebogen
ſchreibt Rooſevelt Beſtände die MonroeLehre noch necht ſo
würde ſie unverzüglich verkündet werden Rooſevelt vertritt

Exm

den Standpunkt Die Monroe Lehre iſt kein juriſtiſcher ſondern
ein politiſcher Grundbegriff Der Einwand daß die Lehre nicht
als ein Grundſatz des Völkerrechts gelten kann ſei ein nutzloſes
Spiel mit Worten

Der kurze Jnhalt der MonroeLehre ſo ſchreibt Rooſevelt

iſt das Verbot europäiſcher Gebietserweiterung au
amerikanlſchem Boden Die Vereinigten Staaten fühlen nich
das mindeſte Bedürfnis ein allgemeines Protektorat über ander
amerikaniſche Staaten zu proklamieren und die Verankworliung für
deren Zwiſtigkeiten zu übernehmen Gerät einer von ihnen ir
Schwierigkeiten mit einem europäiſchen Staat dann muß ihr Zwiſt
auf die eine oder andere gebräuchliche Weiſe geſchlichtet werden
Aber keiner europäiſchen Macht darf das Recht zugeſtanden
werden ihr Gebiet in Amerika auf Koſten eines amerikaniſchen
Staates auszubreiten Auch iſt kein Austauſch amerikaniſcher
Kolonien zwiſchen europäiſchen Staaten geſtattet wenn die Ver
einigten Staaten der Meinung ſind daß dieſer Austauſch ihren
eigenen Jntereſſen ſchädlich iſt Rooſevelt erinnert daran daß
John Quincy Adams der unter der Präſidentſchaft von Monroe
zuerſt die Lehre die den Namen ſeines Chefs trägt klar aus
einanderſetzte ſie ſpäter auf Spanien und Rußland anwandte
Er nahm dieſen Standpunkt Rußland gegenüber ein als dieſes
drohte das Land was jetzt Oregon iſt in Beſitz zu nehmen und
gegenüber Spanien als dieſes mit Zuſtimmung anderer euro
päiſcher Mächte einige der ſpaniſch amerikaniſchen Staaten erobern
wollte Rooſevelt erinnert ferner daran daß die Monxoe Lehre
zweimal gegenüber Frankreich angewendet worden iſt Als Fronk
reich Mexiko erobert und zu einem Kaiferreich erhoben hatte hätten
die Franyzoſen durch die Einmiſchung der Vereinigten Staaten
eingeſchüchtert den Kaiſer Maximilian ſeinem Schickſal überlaſſen
Weiter ſchreibt Rooſevelt Großbritannien hat init Venezuela
einen Grenzſtreit England macht Anſpruch auf ein Gebiet das
Venezuela als zu ſich gehörig betrachtet Das Land um das ſich
der Streit dreht hat ungefähr die Größe des Königreichs Jtalien
Will unſere Regierung den Traditionen der Monroe Lehre getreu
bleiben ſo kann ſie nicht zugeben daß England ſich ein ſo großes
Stück Land aneignet ohne in ihrem eigenen Jutereſſe zu unter
ſuchen inwieweit Englands Forderung gerechtfertigt iſt Es iſt
natürlich lächerlich mit dein Grundſatz heworzutreten daß keine
europäiſche Macht die Hand auf amerikaniſches Gebiet legen darf
das ihr nicht zugehört und dann zu dulden daß dieſe Macht
ſelber entſcheidet wer der Eigentümer des Gebietes iſt Groß
britannien weigerte ſich dieſe Streitfrage mit Venezuela friedlich
zu regeln oder einem Schiedsgericht zu unterbreiten Den Ver
einigten Staaten blieb alſo nichts anderes übrig als ſelbſt eine
Kommiſſion zu ernennen um die Angelegenheit zu unterſuchen
Hat England recht gut Hat England aber unrecht dann
können wir natürlich nicht dulden daß es ſich auf Koſten
Venezuelas bereichert Wir handeln nicht anders wie England
in einem ähnlichen Folle mit vollem Recht handeln würde Als
der deutſche Kaiſer ſich unlängſt in die Transvaal Affäre
einmiſchte verkündete England ſofort für Südafrika ſeine eigene
Monroe Lehre

Jm Anſchluß hieran weiſt Rooſevelt hin auf die Möglichkeit
eines Krieges im Falle daß England ſeinen Anſpruch auf ein
Gebiet in Venezuela nicht aufgibt Einen ſolchen Krieg
ſchreibt Rooſevelt würden wir bedauern aber unendlich mehr
Englands als unſertwegen Wie die Kriegschancen auch laufen
mögen wie groß der Schaden und der augenblickliche Verkuſt
für die Vereinigten Staaten auch ſein mag ſchon die Tatſache
daß England ſchließtich notwendigerweiſe Kanada verlieren wird
macht dieſen Krieg für England zu einem Unglück

Provinzialnachrichten
Merſeburg 16 März Paſtor Diſſelhoff f Der

Dichter des viel geſungenen Liedes Nun ade du mein lieb
Heimatland Paſtor Auguſt Viſſelhoff iſt in Allſtedt weimariſchen
Anteils unweit Ouerfurt geſtorben Das letzte Jahr brachte
ihm dem Erblindeten beſonders ſchweres Herzeleid denn es war
ſein Sohn Johaunes der als Pfarrer in Trebbin große Unter
ſchlagungen verübte

Weißenfels 16 März Jähes Ende Bahnhofs
brücke Bäckerinnung Geheimrat Landrat v Richter
der ſeit über drei Jahrzehnten an der Spitze der Verwaltun
des Kreiſes Weißenfels ſteht wurde heute vormittag plötzii
von einem Schlaganfalle betroffen der den Tod zur Folge
hatte Herr v Richter war Ehrenbürger unſerer Stadt Ein
ebenſo tragiſches Ende fand der Kürſchnermeiſter Georgi ein
Mann von 63 Jahren der in einem hieſigen Reſtaurant in
folge eines Schlaganfalls plötzlich tot am Tiſche niederſank
Die Bahnhofsbrücken Aktiengeſellſchaft die im
Vereß 1876 eine Brücke über die Saale baute um eine günſtige
Verbindung zwiſchen dem Bahnhofe und dem Centrum der
Stadt zu ſchaffen hat die Verteilung einer Dividende von
5 Proz auf das Jahr 1902 beſchloſſen Jn demſelben paſſierten
1,038,951 zahlende Perſonen die Brücke Brückengeld 1 Pf Jn
den beiden letzten Jahren iſt dies ein Rückgang von 90,060
Perſonen Der Karrenverkehr ſtieg um 613 auf 2633 Man
gedenkt daß der Reſervefonds bis zum Jahre 1905 auf 90,000
Mark anwachſen wird um die Brücke dann der Stadt als
Geſchenk zum freien Verkehr zu übergeben Die Bäcker
Jnnung erklärte ſich gegen den Anſchluß an den neu
gegründeten Rabatt Sparverein

Naumburg 16 März Großfeuer Jn der Nacht zum
Sonntag brach in der Schneidemühle auf dem Zimmerplatze
des Zimmermeiſters Menzel Gr Jägerſtraße aus unbekannter
Urſache ein Brand aus der vielleicht ſchon ſtundenlang ſich
innerholb entwickelt hatte denn als die nahe Kaſernenwache ihn
ungefähr 1 Uhr 18 Min meldete war der Himmel ſchon völlig
gerötet Beim Eintreffen der Wehr deren Zuſammenberufung
und Ausrüſtung natürlich auch einige Zeit in Anſpruch nahm
auf der Brandſtelle kurz vor 8/,2 Uhr ſtaud die ganze Schneide
mühle mit Vorräten in Flammen und brannte vollſtändig aus
bezw nieder ebenſo die angrenzende gefüllte Scheune des
Oekonomen Schiller das dicht daneben liegende Gebände mit
Kontor Pferdeſtall und Arbeitsſchuppen mit dem darüber
lagernden reichen Brettervorrate wurde erhalten ebenſo das
Keſſelhaus und der Maſchinenraum Durch ſachgemäßes Vor
geben der Feuerwehr mit fünf Schlauchleitungen war in
ca einer Stunde die Gefahr beſeitigt Beſonders eifrig be
teiligten ſich die Mannſchaften des Jnfanterie Bataillons durch
Räumen des Bretterſchuppens am Rettungswerke Um 4 Uhr
konnte die Feuerwehr unter Zurücklaſſung einer Brandwache
wieder abrücken

2 Laucha a 16 März Fabrikanlage Jn Kürze
wird hier eine Konſervenfabrik verbunden mit Obſt wertung
errichtet werden Das Areal umfaßt 28/ Morgen und iſt ſehr
günſtig an der Bahn gelegen Der Käufer iſt ein Herr Hunger
aus Leipzig Mitunternehmer Herr Herm May hier Ueber
haupt befinden ſich an dieſer Stelle noch viele Grundſtücke welche
ſich ihrer günſtigen Lage an der Vahn wegen ſehr zu indu
ſtriellen Zwecken eignen würden

S Aken 15 März Einbruch Lehrerverein
V h Jn verfloſſener Nacht iſt wieder einmal ein
Einbruchsdiebſtahl und S bei dem Fleiſchermeiſter Zeibig
in der r ausgeführt worden Die Diebe verſuchten
mit einem Hakenſtock durch das Fenſter hindurch aus dem Kelleran deſſen Vecke ein reichlicher Vorrat von Wurſt und Schinken
aufgehängt war herauszuholen was ſie konnten Da dies die
Arbeit wenig förderte brachen ſie mit einem Baum den vor dem

enſter befindlichen eiſernen Querbalken ab und holten nun
Ztr Wurſt und Fleiſchwaren aus dem Keller herous den

akenſtock ließen ſie zurück Jn der Sonnabend Sitzung des
ehrervereins wurde ein Vortrag gehalten über Tierſchub
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Schute Man kam zu dem Ergebnits daß die Schule mit allem
Nachdruck Grauſamkeiten und Roheiten zu bekämpfen habe man
dürfe aber nicht ins Gegenteil verfallen und Weichheit und
Sentimentalität groß ziehen Heute abend ſprach Herr Ober
lehrer Fiſcher Burg im Zobigſden Saale vor zahlreich er
ſchlenenen Zuhörern über Die deutſche Flotte Der Vortrag
wurde dur tRezitation von Enoch Arden

Groß Salze 16 März Erxſchoſſen aufgefunden
wurde am Sonutag der ſeit einigen Tagen von hier ver
ſchwundene Stationsvorſteher P in einer Kiesgrube bei Wels
leden

O Geuthin 16 März Schwer verbraunt Die
10 jährige Tochter des Arbeiters W im Nachbardorſe Fienerode
bhenutzte zum Anzünden des Feuers Petroleum wodurch eine
Exploſion entſtand und das Kind in Flammen geſetzt wurde
Dabei erlitt es ſchwere Brandwunden ſo de es hoffnungslos
darniederliegt ſie Kleine wurde im hieſigen Johanniter
krankenhauſe aufgenommen

ſOrdensverleihungen Verllehen wurde Den Kiſenbahn
lokentotivſührern a D Otto Matthees zu Krakan bei Magdeburg und Karl

erzmann zu Magdeburg den Kiſenbahnweichenſtellern a D Wilhelm
ertram zu Zellerfeld Sottfried Meyn z zu Förderſtedt im Kreiſe Kalde

und Heinrich Möllenbeck zu Magdedurg Buckau ſowie dem Ziegelmeiſter
n Henſe zu Paſſendorf im Kreiſe Merſeburg das Allgemeine Ehreu

zeichen

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Verſetzun
ihres bisherigen Jnhabers in den Ruheſtand wird die Pfarrſtelle zu Eisdörf
Diöeſe Halle Land I frei Eie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Be
etzung und gewährt geben freier Wohnung ein Einkommen von 300 M
Hiervon ſind vom 1 April 1903 ab acht Jahre lang 830 M Pfründenabgabe
ju eutrichten Zur Stelle gehören zwei Kirchen ie Wiederbefehung erfolgt
diesmal durch Gemneindewahl Dewerbungen ſind ſchleunigſt bei dem Königlichen
Konſiſtorium in Mogdeburg einzureichen Durch die Verfetzung ihres Jn
habers iſt die Tiakonatſtelle zu Gommern Diözeſe gleichen Namens frei
geworden e unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben freier Wohnung das Grundgehalt der Klaſſe 3800 und eine
Fuhrkoſtenentſchädigung von 112 50 M Zur Stelle gehören drei Kirchen Die
Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde Meldungen find bis zum
20 März d J einzureichen Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle an
der St Ulrici Kirche zu Sangerhauſen in der CEphorie gleichen Namens
iſt der bisherige Digkonus in Mühlberg Otto Willibald Eh rke berufen und
beſtätigt worden Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Ermſtedt
gid Gottſtedt in der Ephorie Erfurt iſt der bisherige Hilſsprediger Dr Fritz
Vahldieck aus Magdeburg beruſen und beſtätigt worden Die erledigte
evaugellſche Pfarrſtelle zu Axien Diözeſe Prettin iſt dem bisherigen Pfarrer
in Rückeresdorf P Dr Ra n ſch verliehen worden Die erledigte evangeliſche
Pfarrſtelle an der Kirche Beatas Maxige Virginis zu Schönſtedt in der
Ephorie Laugenfalza iſt dem blsherigen Pfarrer in Mehlkehmen Erich Stein
wenuder verliehen worden Der vorläufig angeſtellte Zeichenlehrer Füßer
iſt zum 3 April 1903 endgültig zum Zeicheniehrer ernannt und dem KöniglichenGymnaſinm in Heiligenſtadt Eſchsſeid überwieſen worden Der bisherige
wiſſenſchaſtliche Hilfslehrer Walter Ve ckenſtedt iſt zum 1 April d J zum
Oberlehrer ernannt und dem Königlichen Domgymnaſium in W erſeburg über
wieſen worden Der Kandidat des höheren Schulamts Friedrich Neu
mann aus Halberſtadt iſt zum Oberlehrer ernannt und dem Königlichen
Domgomuaſium in Halberſtadt überwieſen worden

s Bockwitz 15 März Jn Lauchhammexr weilte geſtern
Prof Schilling Dresden um ein von ihm modelltertes Reiter
ſtandbild Kaiſer Wilhelm J abzunehmen Das Standbild das
für das Kaiſer Wilhelm Denkmal in Hamburg beſtimmt iſt hat
eine Höhe von 6 m Die ſaubere Ziſelierung des impoſanten
Werkes die ſich beſonders in der naturgetreuen Nachbildunc
der Haarbedeckung des Pferdes zeigt nahm allein zwe
Monate Zeit in Anſpruch Auch die übrigen zahlreichen Gruppen
des Denkmakes ſind aus dem Werke Lauchhammer hervor
gegangen Das 26 m hohe eiſerne Jnnengerüſt für die
Kuppel des reuen Leipziger Rathausturmes iſt dieſer Tage
ſeinem Beſtinmnungsorte überwieſen worden

Zerbſt 15 März Einen gefährlichen Spitzbuben
hat man in das hieſige Gerichtsgefängnis eingeliefert Der Handels
mann Vinzent Heydrich von hier hat verſchiedentlich Einbrüche
verübt die mit größten Raffinement in Szene geſetzt wurden
Namentlich auf den umliegenden Dörfern hat er Vieh geſtohlen
und gleich an Ort und Stelle abgeſchlachtet Als er ſich ver
folgt ſah entfloh er nach Holland wo ihn der Arm der Ge
rechtigkeit erreichte Von dort aus traf er geſchloſſen hier ein
und ſieht nun ſeiner Verurteilung entgegen

Wittenberge Bez Potsdam 16 März Reichsbank
nebenſtelle j Am 15 April d J wird hier eine von der
Reichsbankſtelle in Brandenburg a H abhängige Reichsbank
nebenſtelle mit Kaſſeneinrichtung und beſchränktem Giroverkehr
eröſfnet werden

Frankenhaufen 16 März Bürgermeiſterwahl Wohl
ſelten iſt einer Bürgermeiſterwahl in hieſiger Stadt ſolches
Jntereſſe entgegengebracht und mit ſolcher Spannung entgegen
geſehen worden als der heute ſtattgefundenen Wahl des Erſten
Bürgermeiſters Jeder der beiden in Frage kommenden
Kandidaten hat ſich durch ſein Auftreten Sympathien erworben
und die Bürgerſchaft hatte ſich infolgedeſſen geteilt auch die
beiden Wahlvereine hatten keine beſtimmten Vorſchläge gemacht
ſondern es ihren Wählern überlaſſen ganz nach ihrem Dafür
halten für dieſen oder jenen Kandidaten einzutreten Die Be
keiligung an der Wahl war wie unter den Verhältniſſen nicht
anders zu erwarten ſtark von 1043 Wahlberechtigten übten 978
ihr Wahlrecht qus Von den 922 gültigen Stimmen entfielen auf

ürgermeiſter a D Sandmann 522 Stimmen auf
Referendar a D Storch 300 Stimmen Erſterer iſt ſomit als
Bürgermeiſter der Stadt Frankenhauſen gewählt Hoffentlich
gereicht die Wahl welche der Beſtätigung ſeitens des Fürſtlichen
Miniſteriums bedarf zum Wohle und Segen unſerer Stadt

Weimar 16 März Lehrerprüfung Nachdem in
den beiden Landesſemingren zu Weimar und Eiſenach ſämtliche
Lehrſeminariſten die ſchriftliche mündliche und praftiſche
Prüfung beſtanden haben ſtehen dem Großherzogtum für dieſes
Jahr 49 junge Volksſchullehrer zur Verfügung Davon ſtellte
das Seminar zu Eiſenach 21 das zu Weimar 28 Die Zahl
dürfte zur Deckung des Bedarfes genügen

Greiz 16 März Dem Großherzog von Weimarwelcher ſoeben nach Weimar zurückgereiſt iſt wurde jetzt auch

Je Khünigl der Bräutigam der Prinzeſſin Emma vor
geſtellt

Gotha 16 März Die 3000 Feuerbeſtattung iſtam vergangenen Freitag an einer Leiche aus unſerer Stadt im
hieſigen Krematorium vollzogen worden wozu inzwiſchen noch
zwei Veſtatiungen auswärtiger Leichen gekommen ſind

Rndolſtadt 16 März Das Landgericht bleibt hier
Eine erfreuliche Nachricht iſt geſtern aus Jena eingetroffen in
der ſoeben ſtaltgehabten Miniſterkonferenz iſt beſchloſſen worden
das Landgericht hier zu belaſſen Die zwiſchen Preußen

Meiningen und unſerem Fürſtentum bisher beſtehende Land
gerichtsgemeinſchaſt bleibt weiter beſtehen

Pößneck 16 März Mord und Selbſtmord Geſtern
abend in der ſechſten Stunde erſchoß der 26 jährige Gerberei
arbeiter Poßner ſeine Geliebte namens Kühn in deren Wohnung
in der Branhausgaſſe Hierauf erſchoß er ſich ſelbſt Beide
er wurden noch im Laufe des Abends nach der Leichenhalle

gebracht

Meiningen 14 März Jn der Sitzung der Handels
und Gewerbekammer wurde heute über die ſchlechte Ver
bindung berichtet welche der neue Fahrplan bringt namentlich
der Badeſchnellzug Kiſſingen Berlin welcher nicht mehr in
Ritſchenhanſen und Grimmental halten wird Als nächſtes Ziel
der Handelskammer wird die Fortſetzung des nachts 11 Uhr hier
eintreſfenden Zuges von Eiſenach nach Lichtenfels und Anſchlu

locker haltbare Betten und Bettkedern

jan die bayeriſchen Nachtſchuellzüge erſtrebt werden
j einigung der vier Handelskammerbezirke im Herzogtum wird
nicht für opportun gehalten da die Handelskammern Meiningen iganofund Hildburghauſen andere Handelsintereſſen vertreten als können den leichteren der beiden Fälle a heient r

Die Ver

Sonneberg einerſeits und Saäalfeld andererſeits und auch in

agegen ſteht die Handelskammer einem Zuſammenſchluß der Aerzten behandelt worden waär
Handelstammerbezirke Meiningen und Hildburghauſen ſehr heute trotzdem das Leiden ſchon weit vorgeſchritten

Behandlung befindlichen Krebskranken ängeſtellt und damit angeblich de ehe Erſolge erzielt Ex wi obweh
ſeiner Anſicht nach Zweifel a der di i hre

ausſcheiden Jn dem
anderen Falle habe es ſich indeſſen ganz beſtimmt iem Moörer anderer Beziehung keine gemeinſchaftlichen Intereſſen vorliegen vorher ſch nLichtbilder unterſtützt Daran ſchloß ſich u a eine D W krebs gehandelt Der Patient der vorher ſchon von mehreren

galt als aufgegeben er iſt
warwwypathiſch edenrg und ſoll dieſerhalb in Verhandlungen mit außer Gefahr und darf nach der Verſicherung des Arztes

Hildburghauſen eingetreten werden egen des günſtigen Kaſſen

werden Es wurde eine Kommiſſion gewählt welche die bezüg
lichen Auträge für das herzogliche Staatsminiſterium vor
bereiten ſoll Ferner will die Handelskammer an das herzogl
Staatsminiſterium eine Eingabe gegen das Hanſiererunweſen
e bnmickſachen Bijouteriewaren und ähnlichen Sachen

richten

Leihzig 16 März Leichenfund Eine am Freitag in
der Luppe bei Gundorf tot aufgefundene Unbekannte iſt als eine
hier an der alten Elſter wohnhafte 28jährige Näherin aus
Halle rekognosziert worden Dieſelbe wurde ſeit dem
30 Dezember v J vermißt Was die Unglückliche in den Tod
getrieben hat iſt unbekannt

Vermiſchtes
Ein mörderiſcher Ueberfall wird aus Frankfurt a O ge

meldet Am Sonntktag Mittag fielen zwei Maurergeſellen die
Gebrüder Kruſchke aus Balz Kreis Landsberg in trunkenem
Zuſtand auf der Thauſſee von Döllens Radung nach Dühringshof
den Wagen eines Fleiſchermeiſters aus Spiegel an Als die
beiden auf dem Wagen ſitzenden Geſellen die Angreifer ab
zuwehren verſuchten wurde der eine Fleiſchergeſelle von dieſen
durch Revolverſchüſſe getötet und die Leiche durch viele Dolch
ſtiche verſtümmelt der zweite Schlächtergeſelle wurde eben

wurden verhaftet
Von der Prinzeſſin Luiſe von Toskang Die Münch Ztg

meldet aus Salzburg daß die Wiedereinſetzung der Priu
zeſſin Luiſe von Toskauag in die Rechte einer öſter
reichiſchen Erzherzogin und die Ausſöhnung mit dem
Großherzog nahe bevorſtehe Eine Rückkehr nach Salzburg
finde unter keinen Umſtänden ſtatt Jn toskaniſchen Hof
kreiſen verlautet daß nunmehr die Zurücknahme des Verboötes
für die ehemalige Kronprinzeſſin den Titel einer öſterreichiſchen
Erzherzogin zu führen bevorſteht

Ein Ritnglmordmärchen ſetzt ſelt einigen Tagen die Stadt
Jutroſchinn Provinz Poſen in Aufregung und hat ſich mit
unheimlicher Geſchwindigkeit in der ganzen Umgegend verbreitet
Es geht dahin der angeſehenſte und reichſte Kaufmann der
Stadt habe einen chriſtlichen Schüler in ſeinen Keller ge
lockt und dort in eine Kiſte eingenagelt Erſt nach drei Tagen
wären bei den Nachforſchungen die die Eltern des Knaben an
ſtellen ließen die Gendarmen durch ſchwache Hilferufe der Tat
auf die Spur gekommen und hätten den Knaben halberſtickt und
faſt verhungert aufgefunden So unglaublich lächerlich dieſe
Erzählung iſt ſo ſchlimm iſt ihre Wirkung geweſen das Haits
des Kaufmanns deſſen Kundſchaft faſt ausſchließlich aus der
Landbevölkerung beſteht wird nach der Bresl Ztg vollſtändig
boykottiert ihm wird nichts übrig bleiben als fortzuziehen Und
auch die Geſchäfte der übrigen jüdiſchen Kaufleute welche einen
Teil ihrer Waren im Keller aufgeſpeichert haben werden ängſt
lich gemieden Mit den böswilligen Urhebern des Gerüchtes
den Mitſchülern des betreffenden Knaben der in Wirklichkeit
einen Tag die Schule geſchwänzt hatte wird ſich wohl dem

Sicherheit
ſtandes ſollen für dieſes Jahr keine Beiträge erhoben werden
Das kaufmänniſche Unterrichtsweſen ſoll in jeder Weiſe gefördert

falls durch Revolverſchüſſe ſchwer verletzt Die beiden Täter

ſeiner vollſtändigen Wiederherſtellung entgegen
ſehen 7

Eiue abeuntenerliche Flucht Aus dem weltbekannten oberhalb
Neapel gelegenen Kaſtell San Elmo ſind zwei zur Einſchließung
verurteilte Soldaten auf wirklich abentenerliche Weiſe ent
wichen indem ſie die vier Meter dicke Außenwand mit
Hilfe zweier ſpitzer Nägel zuerſt durchbrachen ſich dann an
verſchiedenen Poſten vorbei auf die Anßenbaſtion ſchlichen und
von dort an zuſammengebundenen Lakenſtreifen ſich in einen
Abgrund von 35 Meter glücklich hinabließen Erſt als ſie unten
angelangt waren und wohlgemut das Weite ſuchten würden ſie
oben von einer Ronde bemerkt Alle Verſuche ſie auf der
Stelle wieder einzufangen ſchlugen fehl Die Flucht war oſſen
bar von langer Hand vorbereitet und mit ungeheurem Wagemut
durchgeführt worden Geradezu unerklärlich bleibt es aber wie
fie die enorm dicke aus feſtem Granit aufgeführte mittelalter
liche Außenmauer mit ſo winzigen Jnſtrumenten durchbrechen
konnten und wo ſie das abbröckelnde Material gelaſſen haben
Sachverſtändige erklärten es habe dazu wenigſtens der Arbeit
von zwei Jahren benötigt Beide hatten in ihrem Bett je
einen Brief in Verſen hinterlaſſen worin ſie dem Kommandanten
und den Auſſehern ein fröhliches Abdio widmeten in der Hoff
nung auf Nimmerwiederſehen Wahrſcheinlich haben ſie ſich
unter Beihilfe ihrer Verwandten auf ein fremdes Schiff ge
flüchtet und mit dieſem das Land verlaſſen

KXuraherichte der Kallegohen Baunküärmen rom 17 März
d m
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nächſt das Gericht zu befaſſen haben
Große Aufregung herrſcht in der Limburger Gegend über das

plötzliche Verſchwinden der Tochter des Gemeinderechners
Müller die ſich vor einigen Tagen auf den Weg nach Kerkers
bach machte jedoch weder dort angekommen noch nach Hauſe
zurückgekehrt iſt Beim Durchſuchen eines Waldes den die
Müller zu durchſchreiten hätte um zu ihrem Ziele zu gelangen
fand man einen blutigen Hemdärmel von dem Mädchen ſelbſt
war nichts zu ſehen Der Verdacht das Mädchen ermordet und
verſteckt zu haben richtet ſich auf zwei Handwerksburſchen die
man auf der betreffenden Straße zu der Zeit geſehen hatte als
ſich die Müller auf den Weg nach Kerkersbach begab Es iſt
bisher noch nicht gelungen der Burſchen habhaft zu werden

Vom Deutſchen Turnfeſt in Nüruberg ſchreibt man uns von
dort Eine große Anfgabe hat der Wohnungsausſchuß für das
10 Deutſche Turnfeſt zu bewältigen da nach der Anſicht von
beruſener Seite 2530,000 Turner hierher kommen und davon
müſſen mindeſtens 10,000 in Bürgerwohnungen untergebracht
werden Das letzte Deutſche Turnfeſt hat vor 5 Jahren in
Hamburg ſtattgeſunden und dort hat ſich die Gaſtfreundſchaft
der Bürgerſchaft glänzend bewährt und auch die Nürnberger
Bürgerſchaft wird in derſelben nicht zurückbleiben und viele
viele Wohnzimmer mit Betten unentgeltlich oder gegen Be
zahlung zur Verfügung ſtellen Ein Teil der Turner und zwar
die Wettturner und Kampfrichter erhielten bei allen deutſchen
Turnfeſten nnentgeitliche Wohnung und hierin wird auch
Nürnberg nicht zurückſtehen tönnen Allein man ſtellt ſich da
junge Leute vor die uur kommen um die Feſtfreuden in vollen

tn zu genießen Das iſt jedoch ganz falſch ein Wettturner
iſt ein Muſter von Enthaitſamkeit und kämpft nicht um Geld
ſondern iſt zufrieden ſeinem Vereine einen Eichenkranz zurück
zubringen und dieſen zu erringen iſt nicht leicht und erfordert
eine mongate ja jahrelange Stählung des Körpers die nur
durch die größte Selbſtzucht erreicht werden kann Ein Wett
turner iſt die Zierde ſeines Vereins und würde die größten
Vorwürfe zu gewärtigen haben wenn er durch eigenes Ver
ſchulden die Hoffnungen die man auf ihn ſetzte nicht erfüllte
Einen Wettturner zu beherbergen einen Mann der ein Muſter
von Selbſtbeherrſchung für jeden Jüngling ſein kann iſt deshalb
eine ganz beſondere Ehre und daß dieſe ihren Gaſtgebern
läſtig fallen können iſt als ausgeſchloſſen zu betrachten Nürn
berg wird ſeine allbekannte Gaſtfreundſchaft ſicher auch beim
10 Deutſchen Turnſeſt zeigen

Prinzeſſin Ludwig Ferdinand ließ der in Feuchtwangen
wohnenden Mutter der an den Folgen der Vergiftung durch
die Stiftsvorſteherin v Heusler erkraukten Minna
Wagner aus ihrer Privatſchatulle eine größere Summe über
weiſen die die der Frau ſeit der Erkrankung ihrer Tochter ent
gangenen Zuwendungen reichlich decken dürfte

Jnuternationgles Schachturnier in Monte Carlo n der
25 Runde des Schachturniers gewann im Anzug Tarraſ e en
Taubenhaus Marco gegen Moreau Pillsbury gegen Mieſes
Wolf gegen Maſon Es verlor Marſhall gegen Marocezy remis
blieben Albin gegen Reggio Schlechter gegen Teichmann Stand
Tarraſch 19 Maroczy 18 Pillsbury 17 Schlechter undTeichmann 16 Marco 15 Wolf 13 Mieſes 18 Marſhall 12

Krebsheilung in Auſtralien Aus Sydney Ende Januar
wird der Frankf Ztg geſchrieben Aus Queensland iſt vor
einigen Wochen von zwei Fällen berichtet worden in denen

worden ſein ſollten

gezogen werden kann als ſie
eugnis eines Arztes ſtützen

die Queensländer Fälle veranlaßt hat nämlich der dirigierende
Arzt des Krankenhaufes in Molong Verſuche an zwei in Kiner

Krebskranke durch Genuß von Melaſſe von ihrem Leiden geheilt
Jn ärztlichen Kreiſen wird man zu dieſer

Nachricht wohl den Kopf geſchüttelt haben Es liegen nun aber
zwei neue Fälle vor deren Tatſächlichkeit um ſo weniger in

ſich diesmal auf das
Durch Nachrichten über

fleil konv 91/290 Sisdt Anl v 18831 2 1421 92 100,809
da henior Auf v I8641 2 u 10 39,000
h n i8861 u 100 605wo 75 190u geſg e 10001 7 i881628Akener 4280 n e e u 7rkurter i 18681 C u H 10 109 506Erfurler 4proz Sindt Aul 19001 m I 4 10 103 708

do o do isoil I1 4 u 10 103 75BUolberaiddterg 20 7 l 2 u 10 a 99,756Saumburger 420/0 v el 17 7 100,005

do 40/0 1Iaudtohati 33/20/0 Ceutreſ Piandbr 2 2 100,256
Stchalsahe 490 ine tendbri l 1 a 7 ehe31/20/0 I 2 7 T 42 77 190,49630/0 55 1 8 I Un 31/290 Fröviuatal Anleinel l a 7 a 100 60bBHaltte Bettetecdtter 35/290 Obhllg II 4 u 4 37 95,00R

do do 4 II 4 u 7 104,256Henerehe Strazzenhahn 420 öbl U a 2 9697,500
Knaeppaeh Beriegeu 460 A I a 7do 460 Aul r v 1004 j 1 u 7 100 506Unetrut HReg 4f290 Oh Hretleben

Nehbra 4 u 7 3 i 99,256Bernb Maseh Fabr 4 O0bl rekz 10o3 j1 1 u 7
Gröliw A lapterfabr l yp Ant L u 7 4100,266
Eisenaeher 41/290 Kammgarnspinnerei Oblig rückz mit to Proz 11 4 a 10 102 505
F Zimmermann Co M t A 11 4 a 10 92 006Kürbisdort Auokerfabrik 49/0 II u 10 4 100,506Waldauer raunkohlen 400 v I u 10 4 101 756

do do Oblig v 19921 L v 110 4 101 253Suche Fhür Urännk V en II u 7 190 956o II rüekz mit 102 Proz u 7 4101 006Wersch Weizeent Brk 40006 I8901 II u I 10 4100,506
460 1869851 I 1 u 7 4109,500D t 4 r 1892 7 1 1 a 7 101,598Leiter laraff u Solaröltahrik 40/0

Schuld v unkündb bie 1905 a 7 100,50ealleeche Bank vereins Aktien 1902 82 1 1 4 183,00h20
Spar und Vorsehues Bank Akten 1802 3 1 4 59,900
Atumendorter Papiserk Akt 180102 10 7 2149,00Cröllwitz Akt Pupierfabrik Axt 180102 15 7
Cönnern Maltfahrik Akitlen 1601 e 7 4
Dörmtew Ratimanusd Braunk A 1901 02 2 7 3 55,903

do Vorzugs Aktien 193122 7 4 98,008WilenburgerKattun Manufakt Akt 1991021 6 2101 00B
Feldeohlöeschen Brauerel Aktlen 190192 1 4
ölauzig Zuokerfabrlk Aktien 180t o 22 6 4 I 116 oceine flolieiedt E I A g 31/20/0 1001 02 3/2 4 u r
lallesehe Akt Blierhrauerel Akt 190102 F 1 10 9 6868d5 905
Hallescheblaschlnonfabrik Aktlen 1902 15 1 3 3329,00
Halttesche Straesenbahn Aktien 1901 9 1 1772,006
Haltlesoheo Portländ Coment Fabr 1901 2 1
HBidehbraud seho Mühlonw Akt 190102 W 7 2 l147,006
Körbiedorf Zuckerfabrik Akitleo 190102 4 2120 008Kymünzer lütie Aktien 1801 20 1 1 4 182,20 2
läudsberg blalziubrik Aktlaw 180102 7 leNaumburger Brnunkohlen Akten 1801 o 141 4 226,006
Nlemberg Malzabrik Akten 1801 o02 9 3Niouburger Schlozamälesret Akt 190102 22 89 4
tiebeek ehe Montknwerke Aktien 189102 12 4 3 l 214 258

Suche Thür Brnunk St Aktien 1902 52 1 3 122 756
Suohs Th Braunk St Pr Akt 1902 212 I eheWaldauer raunkohlen St Aktien 190102 W 1 4 154 006
Wegelin Hübner A G Aktien 190192 1 4131 20bWerschen Weisseut Brauunk Akt 1801 02 18 3 9 222,506
Zelizerbtaschlnenb Akt Sohaede 160102 7 1
Zeltner Paraff u Solaröltahr Aki 192102 3 4 134,503
Zuekerratünerlo Ilalle Aktien 160102 30 10 174 505
Bruokd Nletl Bergh Ver Kuxe ohne Zu o A
Kousolidirie Vfännersehat Kuxe 10902 251 2409,000

Die Kurse der mit verelohneten Papiere veretehen eioh in Mart
fär ein Süek erw ba

Preise von Kali Kuxen
fesigesiell von Samuel Zielenziger Berlin aud Eeseonu 6 Märs

Geld Brief Gold z riefBeienrode 4300 Hohenfel 6925 675Beruharäsiall 590 609 Uohenzollern 600 259Bur bach 4180 Juetus 1 6 25 6125Carlsfund 5300 5369 Kaiseroda 700 4772Friedrichshall 2241300 VNeustassfurt 12,620
Glückaut Sonderseh 95601 8610 onnenhberg Aklien 765 775
Hedwigsburg 6475 6550 Salzdetturthkaliw a 239Hereynis 19,920 70 153 1 Wilbelmehall 9450

i hlenkuxe fest höher General Blamenithal Bieckefeld Tremonia und
Jul Pnilipp Vor Kaliwerten Kaiseroda und Winiter ll gefraxt
Erzkuxe fest

Schiffsenachrichten
Bremenp 15 März Bewegungen der Dampfer des Nord

deutsehen Lloyd Darmsatarſt 14 in Antwerpen Frankfurt
14 in Raltimore Brandenbarg 14 in Ba tim re Erlangen 15
in Bremwerhaven Stuttgart 16 von Port Said Hamburg von
Scehanghai Freiburg nach Ostasien 13 in Vokohame

Wagsseratand der Saale bal Trotha
Trotha 16 März abend 2,04 17 März morgens 4 2,02

das iſt gerade ſo gewiß als daß eine Hausfrau2x2 4 die 30 Ausſchnitte von den bekannten
Umhüllungen an Luhns Seifenfabrik ſchickt einen Karton
Toilette Seiſe daſür als Geſchenk bekommt Fordern Sie per
oſſkarte bei Luhns Seifenfabrſtk in Barmen den Proſpekt über

dieſen Wetibewerb der Verbraucher genannt Lubns Gratis
Preis Verteilung

i billigſt bei fachkundi oſtſtraßeHed a grö S lutöcſann G ePanhn m r v



Da e eGrosser Räumungs Verkau uf
e Abbruch des Hanſes

bin ich gezwnngen mein ſeit 80 Jahren innegehabtes Geſchäftslohal zu räumen Ich ſtelle daher mein
geſamtes Warenlager im edeutencdd ermiässigten Preisen zum

S V e aWie bekaunt führe ich nur gute Fabrikate

Tafelservice Kaffeeservice Waschservice
Weingläser Weinkaraffen Thee Kaffee u Mocoatassen Küchenartikel

S Weisse orzellane etcG Preisermäßigung 105 bis 50O o auf meine Normalpreife

25 m

n ee
an Teobes Sohne

Dessau
v erik für Badeartikel

Tieſſier L künſtl Zühne
Plomben
und Zahn
operatio

nen

Schmerz
loſes

Zahn
ziehenIn an 7üir er Lezgiagpftr

Sprechſtunden von 12 ihr

empfiehlt
in großer Auswahl

zit billigſten Preiſen

emg Ghpnonſ
J früheres Detail

GejKIooss K u
Große Ulrichſtraße S

Mitglied des Rabatt
Spar Vereins

Gegr 1832

Beſichtigung auch ohne Kaufzwang

A Grdes W r

Vorsicht

Außer Laxuis waren za Geschenmlcenm cupfehle ferner in reichſter Ausſvahl

m 1823

S

h W e

bei der Wahl von Pneumatics für Fahrräder und
Automobile Verlangen Sie ausdrücklich stets

Pneumatic
Dieser Reifen hat sich infolge seiner erstklassigen
Auskührung seiner

durch Verwendung von I2
sinwreichen Konstruktion

Material und dadurch
hervorgerufene Haltbarkeit in der Praxis glänzend
bewährt Modelle 1903 für Vabrräder und Auto
mobile sind
seit Monaten mit Erfolg ausprobiert

wiederum

Continental
Caoutchouc Guttapercha Co

Hannover

Wwesentlich verbessert und

Jetzt lieferbar

Der Konkursmaſſen Ansverkanf

Vippsachen Bilder

Nur noch Kurze Zeit

37 Gr Ulrichſtr 37
verkauft die noch en Lagzpbeſtände in Kurz u Galan
teriewaren Lederwaren Hand Markttaschen
Krawatten Hosenträger Stöcke Uhrketten ſowie andere SWaren um bald damit zu räumen zu ſpottbilligen Preiſen 1 Posten
Tornister in echtem Seehnunö Rindleder und Plüſch ſehr billig

1 Posten Kaffeceservice 9thbeilig echtes Porzellan ſchöne
Muſter jetzt Mk 4,151 Fosten Postkarten Albums ſeltene Gelegenheit

1 Poſten Pompadours u gKonſfirmations Schnmucksachen und passende Geschenke
ſpoltbillig

unter halben Preiſen ſowie

und ReisetaschenBilderrahmen

Ialien
Sür den Anzeigenteil verantwortlich

nächst dem Central BahnhokMa iland moderne Einrichtung Zimmer von 2 Mk an
Saale Zeitung liegt aus

Park Hötel Bes E Rühlemann aus Eisleben

Fritz König in Halle Halle

r

e

deS

Otto W eiske
5Fj et et

Alte Promenade 6 Reichshof
S renommwiert älteste Dhrenhandlang am Platzo

gegr 1780 empfiehlt
Konſtrmanden Ahren

in Gold Silber 2c

Rein und fein
angenehm und doch voll im Geschmack ist die berühmte

Preise 25 Pf pr Tatol 40 50 60 7
Hartwig Vogel Dresden A

2e2000 5 699069 0000808908295559096800

De Tell Chocolade
5 Pf u 1 M pr Oarton

Druck und Verlag von Otto Hendel

Telephon 2450

Ziehung 24 und 25 Mürz
zu Rerlin im Kais rhof

J Berliner Loose L
a techn Commission f Trabrennen
l Loose 10 Porto u Liste 20

I Pferde Gewinne mit 70 angegehb
Verthes soſort verkäuflieh gegen

ar el6039 Gewinne e nerthe von A

r n4

419090
e

23 3000 000
522000 40 000
62 1500 90009

21 1000 2000
16000 00920 fahrräder 4 000

oose Versendet der Oensral Debitun Müller o
Rerlin Breitestrasse 5

Telegr Adr Glückemüller

p effersche Buchhandlung 0C Stricker
Markt 22 Max Stoye Magdeburger

Bruno Moewes Leipzigerstrasso 11Kurtzke Hasse Leipzigerstr 95/96
Paul Keitel Grosse Ulrichstrasse 36

R oäüSin Kreide Paſtell u Oel überraſchende
Aehnlichkeit liefert zu billigſten Preiſen

Fran Jngenirur Iaves
Lindenſtraße 63

NB Ausgeführte Porträts ſind ſtets
zur Aurſicht vorhanden

Osterhasen
Ostereier

mit und ohne Spielwaren Füllnng
billigſt in bekannter großer Auswahl

D5 Für Händler
Oſtertüten

Billigſte Bezugekquelle,

Albin Hentze
2 Schmeerſtraße 24

Vahrrä der undsämtliche Zubehör
teile liefert billigst

Hans CromeL e EinbeckVertreter gesueht Katalog gratis

8ung Meul
Da ich nächſtens ein Ladengeſchäft

eröffne habe ich großen Wareunbe
darf Kauſe zu höchſten Preiſen ge
tragene Herren Damengarderobe
Militär Effekten Gold rUhren Edelſteine und ganze Nachlaſſe Bitte um zahlr Beeſen
IKoppel Kleine Klausſtr 6 II

Ecke Kleine Ulrichſtr

Das meiſte Geld
zahlt ſtetsfür gauze Minne von Möbelu

Laden Comptoir u Reſtauxations
Einrichtungen ſowie
Geldſchränke u ſ w

Pianinos

Priedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Tapeten Reste
Mehrere hundert Reſte bis zu 20

Rollen außerordentlich billig ſtehen
ſo lange Vorrat reicht zum Verkauf

Fernſpr 2341 G Frauendorf
Schulſtr 3/4

Mit 2 Beiblättern

n enNäSuste W orhe

strasse 68 Richard Heinze Manskfelder
I strasse 7 Oskarschröder Leipzigerstr 46

2 2 2

5

22 22

W r
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